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● 27 Jahre Markterfahrung

● einziger Systemhersteller in 

Deutschland

● Stammsitz und Produktion: 

Dresden

● über 500 Mitarbeiter

● erstes Glas-Glas-Modul 1998

● über 5 Mio. installierte 

Solarmodule

● über 10.000 installierte 

EnergyManager

● über 50.000 kWh installierte 

Speicher-Kapazität



Motivation
Treiber



Solarmodul und Bauteil

● BIPV sind Solarmodule, die neben der Stromerzeugung 
auch weiter Funktionen übernehmen

→ Abschattung, Teilverschattung

→ Witterungsschutz

→ Ästhetik

● Das Solarmodul Vision 60M construct ist Brücke zwischen 
Glasbau und Photovoltaik

● Vision 60M construct = das einzige Glas-Glas-Solarmodul 
in “Standardbauform” mit abZ

○ 1680 x 990 x 40 mm

○ 2x2 mm Glas

○ ca. 23 kg

Was ist Überkopfverglasung?



Solarmodul und Bauteil

PV-Modul ohne Nachweise / Zertifizierung
- nicht erlaubt; Risiko beim Bauherren, Bauamt und Installateur

Überkopfverglasung - Welche Möglichkeiten gibt es?

PV-Modul mit Sicherungsnetzen
- zulässig
- ästhetische Beeinträchtigung
- zusätzliche Material- und Montagekosten

PV-Modul mit Zustimmung im Einzelfall
- immer Einzelfallbeantragung und -entscheidung
- Zeit, Kosten, Aufwände für jedes Projekt

PV-Modul mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung
- rechtlich sicher
- keine ergänzenden / unbekannten Kosten → bessere Planbarkeit
- schnellere Projektumsetzung

DIBt-Zulassungsnummer Z-70.3-199
verfügbar bei SOLARWATT oder beim DIBt im Zulassungsdownload



Zulassungssituation in Deutschland

rechtliche Grundlagen

Musterverwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen (MVV TB) + Musterbauordnung (MBO)

Landesbauordnung (LBO)

DIN 18008 (Glas im Bauwesen - Bemessungs- und Konstruktionsregeln)

DIN EN 1863 (Glas im Bauwesen - Teilvorgespanntes Kalknatronglas) - ab 3mm geregelt

Einsatz von 2mm Gläsern mit nachgewiesenen TVG-Eigenschaften (abZ)

PV-Modul mit nachgewiesenen VSG-Eigenschaften (abZ)



MVV TB bildet Grundlage für Landesrecht und fordert CE-Kennzeichnung des PV-Moduls nach 
Niederspannungsrichtlinie (elektrische Sicherheit).

Anwendung Überkopfverglasung erfordert zusätzliche Anforderungen aus DIN 18008 (Glas im Bauwesen)

Zulassungssituation in Deutschland
Musterverwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen 2019/1

Quelle: MVV TB 2019/1



Was ist Verbundsicherheitsglas (VSG)?

● Zwei oder mehr Glasscheiben verbunden durch eine 
reißfeste Kunststofffolie

● Eigenschaften im gebrochenen Zustand: 
○ Splitterbindung
○ Resttragfähigkeit
○ Folie erschwert Durchdringen

● Ausgiebige Tests um Eignung des Moduls nachzuweisen:
○ Bestimmung Bruchverhalten
○ Beurteilung des Resttragverhaltens
○ Abzugsprüfungen
○ Beständigkeit gegenüber Temperatur und Feuchte ...

Bautechnische Qualitäten Vision 60M construct

Verbundsicherheitsglas ↔ PV Modul 



Front- und Rückscheibe aus Floatglas

● zulassungsbedingt ist Floatglas 
einzusetzen

● TVG 2 mm nicht genormt und keine 
entsprechende Zulassung für Gussglas 
verfügbar

Bautechnische Qualitäten Vision 60M construct

Verbundsicherheitsglas ↔ PV Modul 

Floatglas

Floatglas

Hagel                         Wind                                Sand                         UV-Strahlung                    Ammoniak                     Salznebel



Bautechnische Qualitäten Vision 60M construct

Anschlussdose mit seitlichen Kabelabgängen, transparentes Typenschild

im Vergleich zu unseren Standardmodulen

ca. 10 cm
ca. 20 cm

Vision 60M 

construct

„Standardmodul

“



Bautechnische Qualitäten Vision 60M construct

● CAD-Modell
○ stellen wir für Planungen und Visualisierungen gerne zur Verfügung
○ Dateiformat: step; auf Wunsch auch gerne andere Formate

● Statik
○ keine allgemeingültige Aussage möglich, Abhängigkeit von Vielzahl 

an Faktoren,
wie z.B Höhe üNN, Windlast, Schneelast, Modulneigung, 
Gebäudehöhe …

○ Hinzuziehen eines anderen Gewerbes (Glasstatiker) ggf. notwendig
○ SOLARWATT kann mit Netzwerk unterstützen

CAD-Modell und Statik

CAD Modell hier herunterladen

https://www.solarwatt.pro/-/media/website-de/pm/planungssoftware/vision-60m-construct.zip


Bautechnische Qualitäten Vision 60M construct 

● Leistungsklasse 310 Wp

● 2 x 2 mm Glas-Glas-Verbund
○ bessere Kühlung & Lichtdurchlässigkeit -

hohe Erträge
○ schützt vor Biegungsbruch der Zellen
○ Glas-Glas Hülle - optimaler Zellschutz vor

aggressiven Umweltbedingungen (z.B. 
Ammoniak, saurer Regen, Sandstürmen)

● 40 mm starker, laststabiler Rahmen
○ federt nach Lasteinwirkung zurück 

● 10 % Transparenz

● Brandverhalten
○ Glas als Kapselmaterial brennt nicht -

Rückseitenfolie in Glas-Folie-Modulen 
leichter brennbar  

● 30 Jahre Produkt- & Leistungsgarantie

● 5 Jahre KomplettSchutz

Technische Daten & Vorteile



Anwendungsfälle & Referenzen

Bildrechte ClickCon GmbH & Co KG



Anwendungsfälle und Referenzen

Mobilitätsstationen



Anwendungsfälle und Referenzen

Mobilitätsstation

Fanny - bitte verschiedene Bilder 

von Staufen einfügen



Anwendungsfälle und Referenzen

Tankstellen & Elektroladestationen



Anwendungsfälle und Referenzen

Parkhausüberdachungen

Bildrechte Rudolf-Hörmann GmbH & Co KG



Anwendungsfälle und Referenzen

private Terrassen & Carportsysteme

Bildrechte eSonne / holzon GmbH



Visionen

Überdachung von Autobahnen

Bildrechte ClickCon GmbH & Co KG



Visionen

Überdachung von Autobahnen

Bildrechte ClickCon GmbH & Co KG



Visionen

Überdachung von Busbahnhöfen & Bahnsteigen

Bildrechte ClickCon GmbH & Co KG



Zusätzliche Wirtschaftlichkeitsfaktoren

● Eigenverbrauch – größere verfügbare und nutzbare Fläche (Supermarkt - Bezug 200 – 300 T kWh, häufig 
nur 100 kWp Aufdach möglich)

● Oft ist auf Supermarktdächern / Gewerbebauten (Leichtbauweise) aus statischen Gründen keine größere 
PV-Fläche möglich

● Winterdienst – am Beispiel Supermarkt (in den Wintermonaten – Bereitschaft 450 € / Monat; Stundensatz 
45 € wenn geräumt werden muss) – mit überdachten Parkplatz sind diese Kosten einzusparen

● Hagelversicherung (Beispiel Autohaus mit 100 Fahrzeugen - Jahresprämie bis zu 15.000 €)
● Umsatzsteigerung durch größere Beliebtheit
● Längere Haltbarkeit des Asphalt durch Vermeidung der direkten Sonneneinstrahlung
● durch die teiltransparenten Glas/Glas-Module ist es unter dem Carport nicht dunkel sondern hell und 

freundlich.
● Besucher erkennen, im Gegensatz zu einem Trapezblech-Carport, auf den ersten Blick, dass sie sich 

unter einer Solaranlage befinden und hier der Strom ökologisch selbst produziert wird. Was zu einer 
positiven Aufmerksamkeit gegenüber dem Unternehmen führen kann.

Parameter außerhalb der herkömmlichen 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung



Preisliche Indikation

Preise sind abhängig von vielen Faktoren:
● Größe und Höhe des Carports bzw. der Parkplatzüberdachung
● Gesetzliche oder Behördliche Vorgaben
● Statische Lasten des Standortes, welche erheblichen Einfluss auf die Dimensionierung des Stahlbaus und  damit auf 

den Preis des Carportunterbaus haben.
● Einschränkungen durch örtliche Gegebenheiten, z. B. keine Tieffundamente wegen hohem Grundwasser, abfallendes 

Gelände, Bäume, etc.
● Kundenwünsche und Vorgaben: farbliche Gestaltung, keinerlei innere Stützen wegen LKWs, etc.
● Design des Carports:

○ gegenüberliegende Stützenreihen (Standard): günstiger, aber höhere Auffahrgefahr auf die im Parkfeld stehenden Stützen
○ Kragarm-Carport/Y-Carport: hochpreisiger da andere Lastenverteilung, aber geringere Auffahrgefahr
○ Gesamtüberdachung: günstiger als Kragarm/Y pro kWp, da bessere Lastenverteilung und insgesamt mehr Leistung

Aus diesen Gründen kann es keine allgemeine Aussage zu den Carportpreisen geben. Es sind immer

projektbezogene Preise, die auch für jedes Projekt unterschiedlich ausfallen.

Es gibt eine ungefähre Preisrange von € 1.200,- pro kWp bis hin zu € 2.950,- pro kWp (Nettopreise)
inkl. Stahl-/Holzbau, Montagesystem, WR, Module, Montage DC-seitig | Ohne Fundamente, Bodenarbeiten, AC-Montage, Transport



Absicherung
Garantie und Komplettschutz

30 Jahre Produkt-Garantie: 
Modulersatz bei Delamination, Dosen- oder 

Steckerproblemen sowie Kabelporosität 

30 Jahre Leistungsgarantie
(87 % der Nennleistung nach 30 Jahren) = 35 % 

mehr Leistung als am Markt üblich 

KomplettSchutz (

Allgefahrenversicherung für Ertragsausfall, 

Diebstahl u. v. m.) die ersten 5 Jahre kostenfrei. 

Fazit:
Maximale Sicherheit für die Investition 



Fazit

✓ Funktionales, effizientes Modul, das sich konstruktiv, mittels Integration in die Gebäudehülle, auch 
ästhetisch in das architektonische Gesamtkonzept einfügt und dabei dezent und unauffällig wirkt.

✓ Schaffung eines lichten, semitransparenten Solardachs mit Verschattung. Darunter liegende Flächen 
werden dank 10-prozentiger Transparenz dennoch mit ausreichend Tageslicht versorgt.

Nachhaltigkeit | Innovation | Architektur

✓ Standardisierte, automatisierte Fertigung ermöglicht kostengünstige 
Produktion (Reduzierung um bis zu 50 % der Modulkosten), macht damit 
die Anwendung als Überdachung im Bereich von Verkehrs- und 
Gewerbebauten möglich und eröffnet die Chance auf großflächige 
Solaranlagen 

✓ Erschließung / Schaffung von zusätzlichen                              
Solarflächen

✓ Erhöhung der Autarkie / Maximierung des                                   
möglichen Eigenverbrauchs 



Ihre Vortragenden

Axel Lellau
Director Sales D-A-CH

Axel.Lellau@solarwatt.com

Über 15 Jahre Erfahrung in der Solarbranche

Norbert Betzl
Director of Product Management Solar Modules

Norbert.Betzl@solarwatt.com

Über 10 Jahren für SOLARWATT tätig

mailto:Axel.Lellau@solarwatt.com
mailto:Norbert.Betzl@solarwatt.com


Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 


